
4 MA aktuell Februar 2018

GUTE ERGEBNISSE FÜR DIE WKK BEI PJ-BEWERTUNGEN

Als Akademisches Lehrkrankenhaus des 

Universitätsklinikums Schleswig-Holstein 

(Kiel und Lübeck) sowie des Universitätskli-

nikums Hamburg-Eppendorf (UKE) tragen 

die Westküstenkliniken maßgeblich zur 

Ausbildung angehender Medizinerinnen 

und Mediziner bei. Regelmäßig kommen 

Medizinstudentinnen und –studenten an 

die Nordseeküste und absolvieren ihr Prak-

tisches Jahr (PJ) an den Westküstenkliniken. 

 „Neben einer praxisorientierten Ausbildung 

in den PJ-P#icht- und Wahlfächern bieten 

die WKK zusätzliche Seminar- und Weiter-

bildungsmodule für die PJ-Studentinnen 

und -Studenten an, wie beispielsweise fä-

cherübergreifende Vortragsreihen oder das 

Simulationstraining“, erläutert Timm Kaatz, 

Leiter der Stabsstelle Personalentwicklung. 

„Darüber hinaus erhalten die PJ-Studentin-

nen und -Studenten Leistungen wie kosten-

lose Unterkünfte, Verp#egungskostenbetei-

ligung oder kostenfreie Sportangebote.“

Die PJ-Ausbildung im Hause wird regel-

mäßig evaluiert, damit die Kliniken das 

Praktische Jahr für angehende Mediziner-

innen und Mediziner auf Dauer hochwertig 

anbieten und gegebenenfalls verbessern 

können. Dazu werden die Studentinnen 

und Studenten sowohl zu Beginn als auch 

zum Ende der PJ-Zeit befragt und sollen 

ein Feed back zu ihren Erfahrungen an den 

Westküstenkliniken geben. 

Die Ergebnisse dieser Befragungen zeigen 

in der Auswertung insgesamt ein positives 

Feedback der Studentinnen und Studen-

ten. Demnach waren rund neun von zehn 

befragten Studentinnen und Studenten mit 

ihrer PJ-Zeit an den Westküstenkliniken ent-

weder zufrieden oder sogar sehr zufrieden. 

„Wir möchten uns dafür auch ausdrücklich 

bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

auf den Stationen, in den Kliniken und Ab-

teilungen bedanken, da diese zu den positi-

ven Bewertungen maßgeblich beigetragen 

haben“, sagt WKK-Geschäftsführerin Dr. 

Anke Lasserre. 

Insbesondere der insgesamt gute Ruf der West-

küstenkliniken, die überschaubare Größe sowie 

das gute Unterrichtsangebot überzeugen viele 

Studentinnen und Studenten, ihr PJ an den WKK zu 

absolvieren. 

Hoher Zufriedenheitsgrad bei den PJ-lern: 

88 Prozent aller PJ-Studentinnen und 

–Studenten waren zufrieden oder sehr 

zufrieden mit den WKK. 

Für die größte Zufriedenheit bei den Studentin-

nen und Studenten sorgten das umfangreiche 

Fortbildungsangebot, die gute Betreuung durch 

die Ärztinnen und Ärzte, die gute Zusammenar-

beit mit dem P�egepersonal sowie die hilfrei-

chen Anweisungen beim Erlernen praktischer 

Fertigkeiten durch das Klinikpersonal. 

Auch die Verp�egung und der Verp�e-

gungskostenzuschuss war für viele 

Studentinnen und Studenten ein echter 

Pluspunkt an den Westküstenkliniken.


